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Plan 5
Gewässerlandschaften

Bestand und
Maßnahmenvorschläge

Stadt Wertheim

°
bei Ausgabe auf DIN A0

Stadt
Wertheim

Biotopverbundplanung

Maßnahmen, die
gleichzeitig dem BV Offenland dienen
auf Kernflächen und Trittsteinen, 
meist mittlerer, auch feuchter oder  trockener Standorte,
Differenzierung siehe Plan 1 und Plan 2.

Gewässerlandschaften - Kulisse
nachrichtlich übernommen von LUBW
Darstellung 30 m nach außen gepuffert

Maßnahmen der WRRL und des FFH-MaP
siehe Textkästen

G1  Erhalt und Entwicklung strukturreicher Fließgewässer
G2  Förderung der Durchgängigkeit von Fließgewässern 
A2  Schutz- und Fördermaßnahmen für die 
       Kleine Flussmuschel
       

G1
Erhalt und Entwicklung strukturreicher Fließgewässer

G3
Erhalt und Entwicklung arten- und strukturreicher

Auwaldstreifen

G4
Umwandlung von Acker in Grünland
innerhalb der Kulisse Gewässerlandschaften

Die Maßnahme wird in der Karte maßstabsbedingt nicht
dargestellt. Sie gilt für alle Auwaldstreifen, auch an
kleinen Bächen.

!(
G2
Förderung der Durchgängigkeit von Fließgewässern

Fehlende Durchgängigkeit laut Anlagekataster
Wasserbau des Main-Tauber-Kreises
Die Anlagen sind vor Ort im Einzelfall noch einmal
zu überprüfen.

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Vorgeschlagene Maßnahmenbereiche der
Landesstudie Gewässerökologie
(derzeit noch nicht für die Tauber verfügbar)

Gewässernetz (Darstellung nur außerhalb von Wertheim)

1:22.000
0 500250

Meter °
bei Ausgabe auf DIN A0

Puffer 1.000 m um Wertheim

Baden-Württemberg 
/ Bayern

Gemarkungen

Stadt Wertheim

Grundlage: Daten aus dem Räumlichen Informations- und Planungssystem (RIPS) der
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. www.lubw.baden-wuerttemberg.de  //
Grundlage: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg
(LGL) (www.lgl-bw.de) Az.: 2851.9-1/19

bebaute Flächen

Wald

!!!!! G2
Förderung der Durchgängigkeit von Fließgewässern

Verdolte Abschnitte laut Anlagekataster Wasserbau des
Main-Tauber-Kreises (Auswahl).
Die Eignung für eine Offenlegung ist vor Ort zu überprüfen.

Die Maßnahme gilt für alle Fließgewässer.
Sie ist in der Karte nur für Fisch-relevante Abschnitte
dargestellt, da sie hier prioritär ist.

Maßnahmen

Die Biotopverbundplanung ist ein Planungsinstrument für die Kommunen und Behörden.

Vor einer geplanten Umsetzung werden die Maßnahmen mit den Eigentümern und Nutzern
besprochen und einvernehmlich abgestimmt.

Davon unabhängig gelten die Regelungen des Bundesnaturschutzgesetzes, z.B. hinsichtlich
geschützter Biotope und der Eingriffsregelung.


